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- über Frau Beigeordnete Deppe    gez. Deppe 
- über Herrn Oberbürgermeister Richrath  gez. Richrath 
 
 
 
Pflegekonzept für den neuen Belag in der Fußgängerzone Opladen 
- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 06.03.19 
- Antrag Nr. 2019/2791 
 
Grundsätzliches zu den Pflastereigenschaften 
Beim verlegten Pflaster in der Fußgängerzone Opladen handelt es sich um einen Be-
tonstein in granit-beige mit einer leichten Maserung, verlegt in ungebundener Bauweise. 
Dieses Pflaster ist werkseitig vom Hersteller mit einer Schicht als tiefenwirksamen Ober-
flächenschutz CleanTop® versehen (Cleanfaktor CF 90). Dieser Oberflächenschutz 
dient als Schutzmechanismus gegen anhaftende Verschmutzungen und besitzt geringe 
Abriebeigenschaften auch bei intensiver Nutzung.  
Gleichzeitig gewährleistet er eine hohe Griffigkeit und Frosttausalzbeständigkeit des 
Pflasters. Nach Angaben des Herstellers zeichnet sich der Stein mit der Oberfläche zu-
sätzlich durch folgende Eigenschaften aus: 

 Reduzierung der Schmutzaufnahme 

 leichteres Entfernen von Laub- und Blütenflecken, Kaffee, Ketchup, Senf, Grillfet-
ten u. ä. gegenüber Produkten ohne CleanTop® 

 Algen und Moos hemmend 

 erhöhte Witterungswiderstandsfähigkeit 
 
 
Pflegekonzept für den neuen Belag 
Für eine einmalige Grundreinigung des neuen Pflasterbelags hat die TBL eine öffentli-
che Ausschreibung durchgeführt, zu der aber keine Angebote abgegeben wurden. Auf-
grund dieser erfolglosen Ausschreibung der Dienstleistung „Grundreinigung des neu 
verlegten Pflasters“ ist die beauftragte Architektengemeinschaft Wündrich/WES nun mit 
dem Hersteller der Pflastersteine in Kontakt getreten, um die Möglichkeiten einer Reini-
gung zu prüfen. Die Politik wird über den Ausgang der Prüfung informiert. 
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